
Die Cottbuserin Franziska
Gutt (25) gehört seit dieser
Woche zum Redaktionsteam
des Märkischen Boten. Sie hat
am Ludwig-Leichhardt-Gym-

nasium die Hochschulreife er-
worben, in Erfurt Germanistik
und Religionswissenschaft
studiert und in verschiedenen
Redaktionen in Cottbus und
Thüringen journalistische
Praktika absolviert.
Er ist beharrlich Präsident: Zu-
nächst ab 1990 im Kreistag
Cottbus-Land, seit der Kreis-
gebietsreform (mit Unterbre-
chung) im Hohen Haus des
großen Kreises Spree-Neiße.
Michael Haidan (CDU), pro-
movierter Maschinenbauinge-

nieur, ist als echter Drebkau-
er natürlich auch Karnevalist
im Präsidiumsrang. Mitte die-
ser Woche feierte er 65. Ge-
burtstag.
Des 80. Geburtstags von Hel-
mut Donner gedachten Leser
des „Märkischen Boten“, wo er
hauptsächlich publizierte, am
18. August. Der Leipziger Bi-
bliothekar kam 1959 an die hie-
sige Hochschule für Bauwe-
sen. Nahezu blind und schwer
diabeteskrank, erforschte und

publizierte er Biografien von
Cottbuser Persönlichkeiten. Er
starb am 13. Dezember 1999.
Die Trauerfeier für Albert
Enke findet am heutigen Sonn-
abend, 10 Uhr, in Kolkwitz
statt. Wir hatten sie versehent-
lich für vergangenen Samstag
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angekündigt und bitten um Ent-
schuldigung. Der langjährige
Bezirksvorsitzende des FDGB
starb am 29. Juli im Alter von
88 Jahren. 
Gubens Stadtverordnete trau-
ern um Hans-Jürgen Jan-
naschk. Er starb am 5. August.
Der langjährige IG BCE-Vor-
sitzende war seit 2008 Abge-
ordneter und stellvertretender
Vorsitzender der SPD-Frakti-
on. Am 30. August müssen die

Abgeordneten einen Nachfol-
ger bestimmen.
Dr. René Serge Mund will
vorzeitig aus dem Vertrag als
Geschäftsführender Direktor
der Kulturstiftung Theater und
Kunstsammlung aussteigen. Er
sieht die Landestaktik der Fi-
nanzierung des Kulturstandor-
tes an „ethischen Grenzen“.
Mund, von 1992 bis 1996 und
seit 2005 hier, gilt als harter

Sparer, aber auch als Initia-
tor der Kresnik-Inszenierung
„Fürst Pücklers Utopia“, die
2010 Etatdebatten auslöste.
Das Theater verlassen haben
Schauspieler Jan Hasenfuß
und die Sopranistin Anna
Sommerfeld. 
Sparkassenvorstand Ralf
Braun ist als Vorsitzender der

Stadtgruppe Cottbus der Deut-
schen Olympischen Gesell-
schaft wiedergewählt worden.
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